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Hi, wir sind aus der NMS Lembach (Oberösterreich) und gehen in die 4. Klasse. Zurzeit sind wir auf Wienwoche 
und heute in der Demokratiewerkstatt im 1. Bezirk. Hier durfte unsere Klasse einen ganzen Vormittag 
lang als Reporter und Reporterinnen arbeiten. Unsere eigene Zeitung haben wir mit folgenden Themen 
gestaltet: Ich im Internet, Meinungs- und Pressefreiheit, Medien in der Demokratie und Rollenbilder in 
Medien. Für eine funktionierende Demokratie sind aber nicht nur freie Medien und 
Meinungsvielfalt wichtig, sondern z.B. auch freie Wahlen und Mitbestimmung.
Beate (13) und Fabian (14)

FREIE MEDIEN 
+ MEINUNGSVIELFALT_____________________

= DEMOKRATIE
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MEDIEN IN DER DEMOKRATIE

Medien geben uns immer neue Informationen über 
Politiker und Politikerinnen, Prominente, Unfälle, 
Einbrüche, Jobangebote, Sport, Wetter, Werbung 
usw. Diese Funktion ist wichtig, da sie uns immer auf 
den neuesten Stand im Land bringt und wir wissen, 
was gerade aktuell ist. Medien sind auch wichtig, 
um darüber Bescheid zu wissen, wenn gerade neue 
Gesetze beschlossen wurden und damit wir wissen, 
an was wir uns zu halten haben. 

 Wir haben drei Funktionen der Medien in der Demokratie heraus gefunden und Passanten und 
Passantinnen auf der Straße gefragt, welche Meinungen zur Demokratie und Medien sie haben. 

Florian (13), Jan (13), Elmar (13) und Lea (14)

Informationsfunktion

Meinungsbildungsfunktion
In einer Demokratie darf man eine eigene Meinung 
haben und diese auch schreiben bzw. laut ausspre-
chen. Das Recht auf freie Meinungsäußerung ist so-
gar ein Gesetz. Es gibt auch Pressefreiheit und dies 
bedeutet, dass die Medien frei berichten dürfen. 
Dadurch bekommen wir viele Informationen. Durch 
viele Informationen kann man sich eine bessere 
Meinung bilden. Wenn zum Beispiel ein neues Ge-
setz beschlossen wird, können wir uns durch Medi-
en eine Meinung bilden.

Kontrollfunktion
Medien helfen dabei, Missstände aufzudecken, 
indem sie darüber berichten. Diese Funktion ist 
wichtig, um unsere Meinung vielleicht ändern zu 
können. Wenn man zum Beispiel erfährt, was ein 
Politiker oder eine Politikerin falsch gemacht hat, 
wählt man vielleicht beim nächsten Mal jemand 
anderen. 

Unsere Umfrage
Unsere Frage für die Passanten und Passantinnen 
war: „Sind Medien für Sie in der Demokratie wichtig? 
Wenn ja, warum?“ Wir hatten auch Passanten dabei, 
mit denen wir Englisch gesprochen haben und da 
haben wir die Frage auf Englisch gestellt: „Is media 
important in a democracy? If yes, why?“ Wir fassen 
jetzt kurz für euch zusammen, was die PassantInnen 
gesagt haben: Wir haben heraus gefunden, dass 
Medien in einer Demokratie wichtig sind, um die 
Meinungen von PolitikerInnen zu transportieren 
und damit man sich ein Bild von der Welt machen 
kann. Von einem Passanten haben wir den Tipp 
bekommen, in der Zukunft mehr auf Fake News zu 
achten. Die PassantInnen haben auch gesagt, dass 
die Politiker und Politikerinnen kontrolliert werden 
müssen und dass Medien generell wichtig sind, um 
Informationen zu bekommen. Die Passanten und 
Passantinnen hatten fast alle die gleiche Meinung 
zum Thema. Das finden wir gut, weil das für die 
Wichtigkeit der Medien spricht. 
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ICH IM INTERNET
Fabian (14), Beate (13), Tamara (13) und Somaira (15)

Wir haben uns heute mit dem Thema „Die eigene 
Rolle im Internet“ beschäftigt. 
Bei diesem Thema geht es um die sozialen 
Netzwerke, wie Foren und Blogs. Da hat man die 
Möglichkeit, Meinungen und Informationen mit 
anderen aktiv im Internet auszutauschen. Aber 
man muss dabei auch auf einige Dinge aufpassen, 
worauf genau, haben wir uns überlegt. Unsere 
Meinung nach ist es wichtig, keine intimen Fotos zu 
posten und all die eigenen Daten gut zu schützen, 
damit man Sicherheit hat, dass es nicht alle sehen 
können. Denn das Löschen ist oft schwierig, da im 
Internet alles schnell verbreitet werden kann.

So sollte eine Einladung im Internet nicht aussehen, weil 
zu viele persönliche Informationen veröffentlicht werden.

Was bedeutet es für mich, wenn ich 
Informationen einer großen Öffentlichkeit 
bereitstelle?

• niemanden beleidigen
• auf Datenschutz achten
• keine intimen Bilder posten oder verschicken
• gut überlegen, was man postet, weil man es 

später bereut und nicht mehr leicht löschen 
kann

• Wenn man die eigene Meinung über 
ein Thema postet, sollte man auch die 
Begründung dazuschreiben.

• Schütze dein Passwort und verwende ein 
sicheres Passwort z.B.: 
Ich habe im Lotto 6.000 € gewonnen: 
IhiL6000€g

• Schütze deine Daten im Internet, z.B. 
Handynummer, Adresse und Passwörter.
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ROLLENBILDER IN DEN MEDIEN

Typische Eigenschaften, die Frauen zugeschrieben 
werden, sind „zickig“, „emotional“ und „sozial“, hin-
gegen sind „gewalttätig“, „abenteuerlustig“ und 
„herausfordernd“ typische Eigenschaften von Män-
nern. So wird es zumindest in den Medien darge-
stellt. 
In der Werbung wird dies manchmal so dargestellt, 
da in kürzester Zeit so viel wie möglich überliefert 

wird, da Sendezeit oder auch Platz in einer Zeitung 
sehr viel kostet. 
Schauen wir uns das Wort „bescheiden“ an: Es kann 
geschlechterspezifische Bedeutungen haben. Für 
Männer könnte das heißen, dass sie z.B. beim Shop-
pen bescheiden sein können, hingegen Frauen 
beim Autokauf. Bei dem Schlagwort „gratis Arbeit“ 
denken wir z.B. an den Haushalt, den meistens die 
Frau übernimmt, bei Männern denkt man eher an 
Arbeiten, wie z.B. Holzarbeit, Auto putzen oder Ra-
senmähen. Der Unterschied hierbei zwischen der 
sogenannten „Männer- und Frauenarbeit“ ist, dass 
die Männerarbeit meistens körperlich anstren-
gender scheint. Auch die tägliche Hausarbeit ist 
sehr anstrengend, aber nicht so gut zu sehen, weil 
ein sauberes Zuhause oft als selbstverständlich an-
genommen wird.
Jeder und jede darf und kann eigentlich alles ma-
chen, trotzdem scheinen in manchen Fällen für 
Männer und Frauen noch immer andere Regeln zu 
gelten.

In unserem Artikel geht es um die Darstellung von Männern und Frauen in den Medien und wie wir 
sie im Alltag sehen.

Manuel (13), Nora (13), Lena (13) und Iwan (14)

Soll Mode übers Internet verkauft 
werden, sieht man in der Werbung 

meistens eine glückliche Frau! Aber 
kaufen nur Frauen Kleidung online?
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MEINUNGS- UND PRESSEFREIHEIT

Meinungsfreiheit bedeutet, 
dass du deine eigene Meinung 
zu den verschiedenen Themen 
aus aller Welt frei sagen kannst. 
Damit die Meinungsfreiheit 
nicht eskaliert, sind wichtige 
Regeln einzuhalten.

Die Meinungsfreiheit ist nicht 
grenzenlos!
Verzichte auf unhöfliche Kritik!
Sei nicht beleidigend! Bleib fair!
Verbreite keine Fake-News!
Keine kindischen Aussagen!
Keine wissentlich falschen Infor-
mationen!
Passende Ausdrucksweisen!
Keine Schimpfwörter!

Es ist wichtig, dass man viele Mei-
nungen von vielen verschiede-
nen Personen bekommt. 
Sowohl negative als auch positive 
Meinungen sind wichtig, da ver-
schiedene Themen jede Person 
etwas anders sieht. Wichtig da-
bei ist aber auch, dass Meinungs-
freiheit nicht grenzenlos ist, weil 
man sonst z.B. Fake-News ver-
breiten könnte oder statt Kritik 
Beschimpfungen anbringt.
Was bei uns Meinungsfreiheit ist, 
ist bei den Medien Pressefreiheit. 
Das funktioniert nur in Demokra-
tien, aber nicht in einer Diktatur, 
in manchen Ländern besser, in 
anderen schlechter. Dazu haben 
wir uns eine Statistik angesehen.

Annalena (13), Jonas (14), Nicolas (13) und Sebastian (13)

Länder mit mehr und kaum 
Pressefreiheit:

1. Norwegen
2. Schweden
3. Niederlande
4. Finnland
5. Schweiz
6. Jamaika
7. Belgien
8. Neuseeland
9. Dänemark
10. Costa Rica

11. Österreich
12. Estland
13. Island
14. Portugal
15. Deutschland
160. Irak
161. Ägypten
162. Lybien
163. Aserbaitschan
164. Iran
165. Usbekistan

Quellennachweis: Länderranking 
Reporter ohne Grenzen, 2018

An dieser Grafik kann man ablesen, wie die Situation für Pressefreiheit 
weltweit aussieht.
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